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Endspurt beim Stadtradeln in 
Gottenheim: Bis Sonntag kann 
noch geradelt werden 
Endspurt beim Stadtradeln: Die überaus erfolgreiche Aktion 
für den Klimaschutz und die Gesundheit ist fast zu Ende. So 
schnell können drei Wochen vorüber sein – doch die aktuelle 
Zwischenbilanz kann sich sehen lassen: Insgesamt haben die 
Teams aus Gottenheim seit dem 7. Juni schon fast 26.000 Ki-
lometer mit dem Fahrrad zurückgelegt. Das aktuell erstplatzier-
te Team kommt auf knapp 5.000 Kilometer, die Teams dahinter 
liegen bei knapp 4.000 Kilometer und (Stand Mittwoch) 3.219 
Kilometer. Insgesamt sind 15 Teams mit 166 aktiven Radelnden 
für Gottenheim angemeldet. Auch der Bürgermeister, einige 
Gemeinderäte und Mitarbeiter im Rathaus sowie ein Team aus 
dem Gottenheimer Kindergarten sind mit dabei. 

In den letzten drei Tagen gilt es nun noch einmal fleißig in die 
Pedale zu treten um noch weitere Kilometer zu sammeln und 
noch mehr CO2 zu vermeiden. Das Wochenende ist für eine 
ausgedehnte Radtour jedenfalls ideal. Bürgermeister Christian 
Riesterer freut sich über das große Interesse und das engagier-
te Mitmachen der Gottenheimer beim Stadtradeln und er wird 
nach dem Ende der Aktion die besten Teams und Radler ange-
messen würdigen. 
  
Alle Informationen zur bundesweiten Aktion Stadtradeln und 
zum Zwischenstand in Gottenheim erfahren Interessierte im 
Internet unter www.stadtradeln.de/kommunen, wo auch jetzt 
noch eine Anmeldung möglich ist. Informationen zum Stadtra-
deln erteilt im Rathaus auch weiterhin Anne Schindler unter Te-
lefon 07665/9811-14 oder E-Mail a.schindler@gottenheim.de. 

Die BürgerScheune 
lädt am Donnerstag, 
den 1. Juli ab 19.30 
Uhr zum Trommel-
wirbel mit „Brasili-

kum“ zu einem 
musikalischen Abend 
in den Reben ein mit 

freiem Eintritt und 
Corona-Regeln

Einwohnerversammlung 
am Montag, den 05. Juli 

2021 zum Thema „Gut alt 
werden in Gottenheim“ 

in der Winzerhalle
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Einladung 
Zur Einwohnerversammlung im Rahmen des Projekts „Gut alt werden in Gottenheim“ 
am 05. Juli 2021 um 19:00 Uhr in der Winzerhalle (Umkircher Straße 3) 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und kurze Einführung durch Bürgermeister Christian Riesterer
2. Kurze Projektübersicht über „Gut alt werden in Gottenheim“ mit Fokussierung auf Pflege-

wohngruppe und „geteilte Verantwortung“ (Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff)
3. Kurzfi lm der Fachstelle ambulante Wohnformen FaWo
4. Zusammenfassung der wichtigsten Aussagen aus dem Film und Überleitung zu einer Dis-

kussionsrunde
5. Austausch in einer Diskussionsrunde mit
  •  Waltrud Kannen (Vorstand Freiburger Modell – Netzwerk Wohngruppen für Menschen mit 

Demenz e.V./ Geschäftsführerin Sozialstation Südlicher Breisgau e. V.)
 •  Gerhard Kiechle (ehem. Vorstand Bauverein Breisgau e.G./ehem. Bürgermeister in Eichstet-

ten am Kaiserstuhl)
 • Daniela Jägle (pflegende Angehörige mit Erfahrung in einer Pflegewohngruppe, Staufen)
 • Anne Helmer (Vorstand Woge e.V. Freiburg – Wohngruppe für Menschen mit Demenz)
6. Nachfragen in die Expertenrunde von Seiten der Bürgerinnen und Bürger
7. Abschluss der Veranstaltung
 
Die Einwohnerversammlung wird moderiert von Frau Prof. Dr. Kricheldorff, KH Freiburg. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Ihr 

Christian Riesterer
Bürgermeister 

Ihr 

Bürgerversammlung zum Thema „Gut alt werden in 
Gottenheim“ in der Winzerhalle am 5. Juli
Zu einer Einwohnerversammlung mit dem The-
ma „Gut alt werden in Gottenheim“ sind am Mon-
tag, 5. Juli, 19 Uhr, alle Gottenheimerinnen und 
Gottenheimer in die Winzerhalle in der Umkir-
cher Straße eingeladen. In der Versammlung soll 
über die Einrichtung einer Pflegewohngruppe im 
neuen Gebäudekomplex in der Kaiserstuhlstra-
ße – auf dem Gelände des alten Kindergartens – 
informiert und diskutiert werden. Bürgermeister 
Christian Riesterer sowie Professor Dr. Cornelia 
Kricheldorff von der Katholischen Hochschule 
Freiburg sowie Fachleute und Gemeinderäte aus 
der eigens gebildeten Lenkungsgruppe „Pflege-

wohngruppe“ stehen für Informationen und als 
Diskussionspartner zur Verfügung. 

In der Einwohnerversammlung soll umfassend 
informiert werden über die Struktur und mög-
liche Ausgestaltung einer Pflegewohngruppe 
in Gottenheim. Zudem wird ein Film über den 
Alltag einer Pflegewohngruppe gezeigt. Eine 
moderierte Diskussionsrunde schließt sich an, 
in der kompetente Fachleute zu Wort kommen. 
Der Abend schließt mit der Fragemöglichkeit 
der Bürgerinnen und Bürger. Die Einwohnerver-
sammlung ist als Start einer intensiveren Bür-
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„Zehngrad“ hat ab Juli neue Öffnungszeiten 
Sommer, Sonne, Freitagscafé - Myriam Dietl-Eck-
stein vom „Zehngrad“ in der Hauptstraße 49 in 
Gottenheim hat ab Juli neue Öffnungszeiten und 
auch das Freitagscafé ist wieder geöffnet. Nach 
verschiedenen Änderungen bei den Öffnungs-
zeiten aufgrund der Corona-Einschränkungen 
startet das „Zehngrad“ im Juli wieder durch. 
Die Öffnungszeiten sind dann immer dienstags 
und donnerstags von 16 Uhr bis 19 Uhr und frei-
tags von 16 Uhr bis 20 Uhr. Am Samstag sind 
der Weinverkauf der WG Gottenheim und das 

Ladengeschäft mit vielen Geschenkideen und 
schönen Kleinigkeiten ab Juli immer von 9 Uhr 
bis 12 Uhr geöffnet. 
Ab Freitag, 2. Juli, und dann jeden Freitag ist 
auch das Café geöffnet mit leckeren selbst ge-
backenen Kuchen zum Kaffee und spritzigen 
Weinen und Sekten. Myriam Dietl-Eckstein und 
ihr Team freuen sich auf viele Gäste und auf 
einen geselligen Freitagnachmittag im und vor 
dem „Zehngrad“. Weitere Informationen gibt es 
unter E-Mail info@zehngrad.com.

gerbeteiligung mit Workshops gedacht, die im 
Herbst stattfinden soll. 

Aufgrund der Pandemiesituation und der einzu-
haltenden Abstandsregelungen findet die Ver-
sammlung in der Winzerhalle statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sollten sich für die Teil-
nahme anmelden bei Frau Bruder im Rathaus 
unter E-Mail gemeinde@gottenheim.de oder un-
ter Telefon 07665/9811-12. Besucher der Ver-
anstaltung müssen nachweisen, ob sie geimpft, 
genesen oder negativ getestet sind. Entspre-

chende Nachweise sind vorzulegen. Die Winzer-
halle ist ab 18.30 Uhr geöffnet. Es wird darum 
gebeten, frühzeitig da zu sein, weil am Eingang 
die Nachweise überprüft werden. Bis zum Sitz-
platz muss eine medizinische Mund-Nasenmas-
ke oder eine FFP-2-Maske getragen werden. 

Weitere Informationen zur Thematik „Gut alt 
werden in Gottenheim“ und den Ablaufplan der 
Einwohnerversammlung am 5. Juli finden Inte-
ressierte auch auf der Homepage von Gotten-
heim unter www.gottenheim.de. 

Wasserzähler-Austauschaktion 2021 
Nach dem Eichgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, im Turnus von sechs 
Jahren die Kaltwasserzähler auszutauschen. Die entsprechenden Was-
serzähler werden ab sofort von unserem Wassermeister, Herrn Hubert 
Maurer oder dessen Mitarbeiter ausgetauscht. 
  
Wir bitten die betroffenen Hauseigentümer darauf zu achten, dass 
die Wasserzähler gut zugänglich sind. 
  
Der Tausch nimmt bei optimalen Bedingungen ca. 10 – 20 min in An-
spruch. Da es sich um mehr als 50 Zähler handelt ist eine terminliche 
Absprache vorgesehen. 
  
Sollten Sie von Herrn Hubert Maurer nicht angetroffen werden, so finden 
Sie eine entsprechende Mitteilung zur Terminvereinbarung in Ihrem Brief-
kasten, bitte kontaktieren Sie Herrn Maurer bezüglich eines Termines. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit 
 
Rechnungsamt und Wassermeister
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Achtung Geänderte
Öffnungszeiten  

Testzentrum Corona 
Antigen Schnelltest

nur noch freitags 
15 – 18 Uhr 

Testungen samstags entfallen.  

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Sprechstunde des Bürger-
meisters 
Die nächste persönliche Sprechstun-
de ist am Dienstag 29. Juni 2021 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr  im Rathaus Gottenheim. 

Bürgermeister Christian Riesterer 
steht Ihnen für Fragen und Anregun-
gen gerne zur Verfügung. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ver-
einbaren Sie bitten einen Termin im 
Sekretariat bei Frau Karin Bruder, 
Tel.: 9811-12. 
Bitte tragen Sie beim Betreten des 
Rathauses eine Gesichtsmaske und 
desinfi zieren Sie die Hände im Ein-
gangsbereich mit dem bereitgestell-
ten Mittel. 
Wir danken Ihnen schon im Voraus 
für die Beachtung der Regeln. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung

Wochenmarkt 
am Rathaus

immer dienstags von 
16 bis 19 Uhr 

Wichtige Information aus dem Rathaus 
Aufgrund einer weiteren Kontrolle des Trinkwassers durch eine 
Messung der Verkeimung durch Coliforme Bakterien wurde 
stellenweise eine leichte Überschreitung der Werte festgestellt. 
Es besteht aber weder eine gesundheitliche Gefährdung, noch 
ist das Wasser abzukochen. Das Wasser muss aber weiterhin 
leicht gechlort werden. Sobald die Chlorung wieder beendet 
werden kann geben wir dies bekannt. 

Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Verkabelung des Stromortsnetzes 
Die Planungen von der bnNETZE 
zur Verkabelung von Strom- u. Be-
leuchtungskabel in den Boden für 
den 1. Bauabschnitt (Schulstraße, 
Kaiserstuhlstraße, Hintergasse und 
Bötzinger Straße) sind abgeschlos-
sen. Aus diesem Grund wird ein 
Detailplan bei der Gemeindever-
waltung zur Einsicht im Sitzungs-

saaal ausgelegt. Die geplanten Tief-
bauarbeiten sollen Anfang Juli in 
der Schulstraße beginnen. Die Tief-
bauarbeiten werden abschnittswei-
se durchgeführt. Teilweise müssen 
schmale Straßen wie die Hinter-
gasse für die Arbeiten vollgesperrt 
werden. 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Am Montag, den 28. Juni 2021 um 19.00 Uhr findet eine Übung der Gruppe 2 statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Dominik Zimmermann, Kommandant 

Die Musikschule im Breisgau 
e.V. veranstaltet erstmals 
einen digitalen Infotag
Am Samstag, den 26. Juni 2021 von 
10:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
Unter dem Motto: 
Einwählen, Beraten, Anmelden 
gibt es die Möglichkeit sich zum Inst-
rumentalunterricht, Tanz, Gesang, so-
wie zur Musikalischen Früherziehung 
beraten zu lassen.

Die Einwahl erfolgt ab 10:30 Uhr ent-
weder über einen QR – Code oder 
über www.musikschule-breisgau.de/
Infotag Digital21 

Unsere Instrumentallehrer*innen und 
die Verwaltung der Musikschule freu-
en sich darauf individuell zu beraten. 
Den Link zur Einwahl, sowie nähere 
Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.musikschu-
le-breisgau.de 

Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - 
Vörstetter Str. 3 - 79194 Gundelfingen
E-Mail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891

Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle Gundelfingen 

Stellenausschreibung  
Verwaltung 50%

Zum 15. September 2021  
  
Sie sind...
ein aufgeschlossener, kommu-
nikationsfreudiger Mensch mit 
Erfahrung in Verwaltungspro-
grammen und verfügen über 
Kenntnisse in der Buchhaltung 

Was Sie tun werden...
- Arbeiten mit unserem Musik-
schulverwaltungsprogramm
- Sekretariatsaufgaben
- Öffentlichkeitsarbeit 

Wir bieten...
- eigenverantwortliches Arbeiten
- umfassende Einarbeitung
- unbefristete Anstellung 

Wer wir sind...
ein von den Mitgliedsgemein-
den eingetragener Verein mit 
ca.1.800 Schülerinnen und Schü-
lern und ca. 60 Lehrkräften 

Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 30.06.2021 an die Musik-
schule im Breisgau, Vörstetterstr. 
3, 79194 Gundelfingen.

Email: 
info@musikschule-breisgau.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
Musikschulleiter Lutz Thormann 
gerne zur Verfügung Tel. 0761 58 
98 91

Fit für die Bewerbung
Sie möchten gerne eine neue be-
rufliche Perspektive, haben sich 
aber schon lange nicht mehr be-
worben? Oder haben Sie schon 
einige Bewerbungen geschrie-
ben ohne Erfolg und möchten 
gerne wissen, ob Ihre Unterlagen 
korrekt sind?

Welche Fragen können in einem 
Bewerbungsgespräch auf Sie zu-
kommen? Welche Fettnäpfchen 
kann es geben? Wissen Sie, was 
Ihre Stärken sind oder wissen Sie 
eher, was Sie nicht können?

Wir informieren, helfen mit Tipps 
und Tricks, praktischen Übungen 
und bereiten Sie auf diese Her-
ausforderung vor. 

Mittwoch, 14.07. von 18:00-
20:00 Uhr:  Fit für die Bewer-
bungsunterlagen. Kosten: 24,-€

Mittwoch, 21. und 28.07. von 
18.00-20.00 Uhr:  Gut vorbe-
reitet ins Vorstellungsgespräch, 
Kosten: 48,- € 

Die Kurse sind unabhängig 
voneinander buchbar, bei ge-
meinsamer Belegung Nachlass 
5,-€. Kursort: Bötzingen, Festhal-
len-Anbau, Raum FE2. Eine Test-/
Impf-/Genesenenbescheinigung 
ist erforderlich. 

Anmeldung unter: 07663-931020 
oder auf www.vbwboetzingen.de 
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Liebe LandFrauen, Freunde,  
Gönner und Interessierte,  
zur Generalversammlung am Mitt-
woch, 30. Juni 2021 um 19 Uhr in 
der Hessstrauße (Hauptstr. 12, Got-
tenheim) möchten wir Euch recht 
herzlich einladen. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung

2. Ehrungen

3. Tätigkeitsbericht

4. Kassenbericht

5. Entlastung

6. Wahlen

7. Weitere Informationen

8. Wünsche und Anträge (können 
bis drei Tage vor der Versamm-
lung entgegen genommen wer-
den)

Wir freuen uns sehr auf Euer Kom-
men. 

Auf Grund der weiterhin bestehenden 
Corona-Regeln bitten wir um eine 
Anmeldung bis Sonntag, 27. Juni bei 
Verena Ambs-Rudmann unter 07665-
6368 oder 0151-230 31 325 oder 
landfrauen-gottenheim@outlook.de 
  
Herzliche Grüße 
Eure Vorstandschaft

Außerdem: 

Der LandFrauen Bezirk lädt recht 
herzlich zum 1. Online-Bezirks-
LandFrauentag ein. 

Wir feiern unser 50. Jubiläum zu einer 
ungewöhnlichen Zeit, an einem unge-
wöhnlichen Ort: 
Sonntag, 11. Juli 2021 um 9.30 Uhr   

Das treffen findet als Zoom-Meeting 
statt und dauert bis 12.30 Uhr. 

Programm: 

9.30 Uhr  Bilderrückblick 
  50 Jahre LandFrau-

enbezirk Freiburg 
10.00 Uhr Begrüßung 
10.15 Uhr  Zuschaltung zu den 

Ortsvereinen 
11-12.00 Uhr Vortrag Anke Precht- 
12.00 Uhr  Verabschiedung
  durch Christiane
 Wangler 
12.15 Uhr Bildergalerie 
  
Anmeldung pro Endgerät: bis 5. Juli 
direkt unter landfrauen.bezirk.frei-
burg@gmail.com mit Vor- und Zuna-
me und Ortsverein. 

Der Zugangslink wird nach dem 5.7. 
zugesandt. 

Es grüßt freundlich 
die Mitglieder des Bezirksvorstands

Fußball 
Vorschau 
Sonntag, 27.06.2021 
Testspiel Herren 
11:00 Uhr VfR Elgersweier - 
SVG-Herren I

Eine sommerliche Märchenreise 
Open Air
Kooperation Familienstall und Volks-
bildungswerk Bötzingen 

Wir laden Euch ein mit uns in das 
Land der Märchen zu reisen. Wir 
treffen dort auf Hexen, Feen und al-
lerlei andere Zauberwesen... kommt 
mit und lasst Euch verzaubern!

Bei unserer Rückkehr ins Hier und 
Jetzt wird der Geruch von leckeren 
Waffeln in der Luft liegen.... das wird 
ein Fest!

Sonntag, 01.08. 
von 15:00-16:00 Uhr
Familienstall Bötzingen, 
Hauptstraße 78
Kosten: 3,- € pro Person 

(ohne Verpflegung)
Es wird in Inseln nach Haushalten 
bestuhlt. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich!

Maximal 40 Teilnehmer. 

Anmeldung unter: 07663-931020 
oder auf www.vbwboetzingen.de

Sportgaststätte  
„Schwarz-Weiß“ Gottenheim 
Ab sofort haben wir wieder wie 
folgt für Sie geöffnet: 
Dienstag - Freitag 
11:30 Uhr - 14:00 Uhr & 
ab 17:00 Uhr 
Samstag ab 17:00 Uhr 
Sonntag ab 11:30 Uhr

Vorschau - Cocktail Lounge 
Freitag, 23.07.2021 ab 18:00 Uhr 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und  
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer
für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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BürgerScheune lädt am 1. 
Juli zu einem musikalischen 
Abend in den Reben ein 
Freier Eintritt und Corona-Regeln: 
„Brasilikum“ am 1. Juli in Gotten-
heim zu Gast 
Die Bürgergruppe „BürgerScheune“ 
lädt am kommenden Donnerstag, 1. 
Juli, zum Trommelabend in den Re-
ben ein. Die Percussions-Gruppe 
„Brasilikum“ aus Freiburg sorgt ab 
19.30 Uhr beim Wasserreservoir im 
Rebberg für beste Stimmung und ei-
nen heißen Sommerabend. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden zugunsten der 
Musikerinnen und Musiker sind er-
wünscht. 
Das für 2020 geplante Kulturpro-
gramm der BürgerScheune wurde 
im März 2020 durch die Corona-Pan-
demie unmöglich gemacht. Nach der 
ersten Veranstaltung im Januar 2020 
musste schon im März die zweite Ver-
anstaltung abgesagt werden – wie 
auch alle anderen im vergangenen 
Jahr. Nach einem Klavierkonzert im 
Rathaushof im Sommer 2020 will 
das Team der BürgerScheune nun 
mit dem Ensemble „Brasilikum“ neu 
durchstarten. Wenn die Pandemie es 
erlaubt, sind weitere Veranstaltungen 
in diesem Jahr geplant – vorerst unter 
freiem Himmel. 
„Brasilikum“ verspricht mitreißende 
Trommelrhythmen und funkige Beats. 
Die Power-Perkussions-Gruppe hat 
sich der afro-brasilianischen Musik 
verschrieben. Inspiriert wird „Brasi-
likum“ von den Klängen, die auf den 
Straßen, Bühnen und im „Carnaval“ 
von Salvador da Bahias im Nord-Os-

ten Brasiliens zu hören sind. 
Ein Getränkeausschank findet nicht 
statt. Mitgebrachte Getränke dürfen 
konsumiert werden. Eine Anmeldung 
zu der Veranstaltung ist über das 
Kontaktformular auf der Homepage 
der BürgerScheune unter www.bür-
gerscheune-gottenheim.de erforder-
lich. Vor Ort bei der Veranstaltung ist 
alternativ eine Kontaktdatenerhebung 
verpflichtend. Weitere Informationen 
zu „Brasilikum“ gibt es auf der Home-
page der Gruppe unter www.brasili-
kum-freiburg.de. 
 
 

BE-Gruppe 
Klimaschutz

Tipp: Klimaschonender Auto 
fahren 
Eine sparsame Fahrweise und ein 
gut gewartetes Auto sparen bis zu 
25 % Sprit. 
Auto fahren verursacht viel CO

2
, je-

doch kann man direkten Einfluss auf 
den tatsächlichen CO

2
-Ausstoß neh-

men: z.B.
•	 wenn die Reifen einen optimalen 

Druck haben und der Motor regel-
mäßig gewartet wird. Das Gleiche 
gilt für eine niedrigtourige Fahrwei-
se. Nach dem Anfahren sollte man 
schnell hochschalten.

•	 Für den Stadtverkehr gilt: Ab 30 
km/h in den 3. Gang, ab 40 km/h in 
den 4. Gang, ab 50 km/h in den 5. 
Gang schalten.

•	 Halten Sie ausreichenden Abstand 
zum Vordermann, so dass Sie Tem-
poschwankungen mit dem „Fuß 
vom Gas“ ausgleichen statt mit 
dem „Fuß auf der Bremse“. Wenn 
Sie sehen, dass Sie in einiger Ent-

fernung eine rote Ampel erwartet, 
lassen Sie sich ausrollen.

•	 Stellen Sie an der roten Ampel oder 
an der geschlossenen Schran-
ke den Motor ab. Im Leerlauf ver-
braucht ein Motor zwischen 0,8 und 
1,5 Liter Sprit pro Stunde. Damit 
könnten Sie ebenso gut ein Einfa-
milienhaus heizen.

•	 Auch alles Unnötige aus dem Auto 
zu entfernen, hilft Gewicht zu re-
duzieren und gleichzeitig CO

2
 zu 

sparen. Das Gleiche gilt für einen 
Dachgepäckträger oder eine Dach-
box. Nach der Verwendung gleich 
abmontieren.

•	 Autobahn-Raser gefährden nicht 
nur den Verkehr, sie jagen auch 
unnötig Sprit durch den Auspuff. 
Optimal ist, wenn Sie Ihr Tempo 
möglichst gleichmäßig halten. Ab-
bremsen und Beschleunigen sind 
ebenfalls ein teures Vergnügen. 
Wenn Sie haben, nutzen Sie Ihren 
Tempomat. Und bei Ausrüstung mit 
Automatikgetriebe lassen Sie schal-
ten, der Automat kann es besser. 
Der manuelle Eingriff ist in der Re-
gel stark verbrauchsfördernd.

•	 Auch durch Fahrgemeinschaften 
kann man etwas für das Klima tun.

•	 Kurzstrecken (z.B. zum Bäcker) 
legen Sie am besten zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zurück. Das ist 
gesund und spart enorm; denn am 
meisten Sprit verbraucht Ihr Motor, 
wenn er kalt ist. Der Durchschnitts-
verbrauch auf den ersten paar hun-
dert Metern kann bis zu 30 Liter pro 
100 km betragen.

 
Quellen: Umweltbundesamt; www.
nachhaltigkeitsstrategie.de/klima-
schutz/; www.tuev-nord.de/de/privat-
kunden/ratgeber-und-tipps/sparen/
sprit-sparen/sparsam-fahren/

VdK Ortsverband Bötzingen – 
Gottenheim 

Auslandskrankenversiche-
rung und Corona 

Viele Menschen planen zurzeit wie-
der einen Urlaub im Ausland. Stiftung 
Warentest hat auch dieses Jahr Aus-
landsreiseversicherungen verglichen. 

„Achten Sie darauf, dass ihre Aus-
landskrankenversicherung auch 
eine Covid-19-Erkrankung abdeckt“, 
betont die VdK Patienten - und Wohn-
beratungsstelle Baden-Württemberg.
Denn, einige Tarife leisteten nicht bei 
Pandemie oder die Versicherung zah-
le nicht, wenn das Auswärtige Amt 
vor Reisebeginn für das Urlaubsland 
eine Reisewarnung, beispielsweise 

wegen Corona, ausgesprochen hat, 
hob kürzlich die in der Stuttgarter 
Gaisburgstraße 27 ansässige Bera-
tungsstelle (www.vdk.de/patien-
ten-wohnberatung-bw)  hervor. 
Die VdK-Patientenberaterinnen ver-
weisen auf den vollständigen Test-
bericht in der Juni-2021- Ausgabe 
der Zeitschrift Finanztest sowie unter 
www.test.de im Internet, 
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March-Gottenheim
Engelgasse 25, 
79232 March-Hugstetten
Tel. 07665/ 425300
info@kath- MarGot.de

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 10, 
79288 Gottenheim
Telefon 07665/42530-41
E-Mail: Pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de

Kontaktstelle Gottenheim:
Pfarrsekretärin Irmgard Reich
Die Kontaktstelle sind geschlossen.
Sie können Frau Reich per Mail 
oder Telefonisch erreichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

March-Gottenheim
Engelgasse 25,
79232 March-Hugstetten
Tel. 07665/ 425300
info@kath- MarGot.de

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 10,
79288 Gottenheim
Telefon 07665/42530-41
E-Mail: Pfarrbuero.gottenheim@ 
kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo., Mi.-Fr., 8:30-12.00 Uhr 
Mo., -Fr., 14.00 – 17.00 Uhr 

Kontaktstelle Gottenheim: 
Pfarrsekretärin Irmgard Reich 
Die Kontaktstellen sind geschlossen. 
Sie können Frau Reich per Mail oder 
Telefon erreichen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Es darf in der Kirche wieder gesun-
gen werden, bitte bringen Sie Ihr 
eigenes Gotteslob mit! 

Gottesdienste 
Samstag, 26.06. 
--:-- Trauung (Gottenheim) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
Sonntag, 27.06. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Umkirch) 
--:-- Taufe (Umkirch) 
Dienstag, 29.06. 
07:00 Laudes (Hugstetten) 
Mittwoch, 30.06. 
06:45 Andacht Gebet in Stille (Böt-
zingen, Haus Inigo) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus)

Donnerstag, 01.07. 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung - mit Beichtgele-
genheit (Hugstetten) 
21:00 Komplet - das Nachtgebet 
der Kirche  (Hugstetten) 
Freitag, 02.07. 
--:-- Trauung (Gottenheim) 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
Samstag, 03.07. 
--:-- Trauung (Umkirch) 
18:30 Eucharistiefeier  entfällt (Neu-
ershausen) 
Sonntag, 04.07. 
09:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Bitte beachten Sie: 
Anmeldungen zur Vorabendmesse 
und zu Sonntagsmessen jeweils Mon-
tag bis Freitag vor dem Wochenende, 
ausschließlich unter der Telefonnum-
mer 425300 
(Sollten Sie uns telefonisch nicht errei-
chen, wählen Sie bitte unsere Telefon-
nummer mit Vorwahl: 07665 425300) 

INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE: 
WERKTAGSGOTTESDIENST AM 
FREITAG IN GOTTENHEIM 
Eine Anmeldung zum Werktagsgot-
tesdienst ist notwendig. Anmeldun-
gen nimmt Frau Margrit Bock, Tel. 
07665/7363, gerne entgegen. 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Tel.: 07663-1583, 
laura.artes@kbz.ekiba.de 
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663-1238 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 

OFFENE SPRECHZEITEN  
Aus gegebenem Anlass bitten wir 
Sie, sich vorher telefonisch bei Pfar-
rerin Laura Artes zu melden. 
  
4. Sonntag nach Trinitatis,
26.06.2021 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes

Auf Grund der Bauarbeiten in unserer 
Kirche finden unsere Gottesdienste 
im ev. Gemeindehaus statt. 
 
•	 Die Teilnehmerzahl für unsere Got-

tesdienste ist momentan auf 35 
Teilnehmer begrenzt.

•	 Eine vorherige Anmeldung zu 
unseren Gottesdiensten ist in-
zwischen nicht mehr zwingend 
nötig. Aufgrund der begrenzten 
Platzanzahl und da wir weiterhin 
Ihre Kontaktdaten aufschreiben 
müssen, hilft es uns, wenn Sie sich 
weiterhin über den Reservierungs-
knopf auf unserer Homepage www.
ekiboetz.de zum Gottesdienst an-
melden. Falls Sie keine Möglichkeit 
dazu haben, kommen Sie bitte ein-
fach so zum Gottesdienst. Wir no-
tieren dann Ihre Daten am Eingang.

•	 Wir bitten Sie, den Abstand von 2 
Metern zu den anderen Gottes-
dienstteilnehmern (sofern sie nicht 
mit Ihnen im Haushalt wohnen) ein-
zuhalten.

•	 Das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes ist verpflichtend 
während des gesamten Gottes-
dienstes.

•	 Die Gottesdienste werden mitgeschnit-
ten und ab 14:00 Uhr desselben Tages 
auf unserer Homepage abrufbar sein.

Der  Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht in Galater 6,2: 
Einer trage des anderen Last, so wer-
det ihr das Gesetz Christi erfüllen. 

Vorankündigung: „Zeit mit Gott“ 
Erstmalig am Mittwoch, 30.6.2021, 
9:00 Uhr 
Wann hast Du zuletzt die Nähe Got-
tes gespürt? Zusammen bringen wir 
im Gebet unsere Alltagssorgen und 
Nöte, unseren Dank, unsere Bitten 
und auch unser Lob vor Gott. Herzli-
che Einladung, im Gemeindesaal mit 
dabei zu sein! 

Gebetsanliegen können auch in 
schriftlicher Form abgegeben wer-
den. 

Weitere Termine: 07.07.2021, 
14.07.2021 jeweils um 9:00 Uhr 
28.07.2021 um 19:00 Uhr (anders als 
im letzten Nachrichtenblatt angege-
ben!).
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The Chamber Jazz Quartet 
ist am Samstag, den 26.6. 2021,  
um 20 Uhr  bei den Merdinger 
Kulturtagen in der Zehntscheu-
ne, Langgasse 18, zu Gast.
Die 2018 gegründete Formation 
präsentiert die Stücke des Frei-
burger Bassisten Michael Pöhl-
mann in einem ungewöhnlichen 
Rahmen: Ohne Schlagzeug und 
elektronische Verstärkung. Blä-
ser, Klavier und Kontrabass lassen 
sich auf dem Weg durch das Pro-
gramm mal von Mingus´ rhythmi-
schen Abenteuern, mal von der 
Strenge Piazollas oder dem me-
lodischen Charme der Popmusik 
inspirieren und entwickeln dabei 
einen warmen, eindringlichen 
Klang und ein gleichberechtigtes 
kammermusikalisches Zusam-
menspiel. 

Die Musiker sind: 
Michael Pöhlmann, Kontrabass und 
Komposition 
Jürgen Hagenlocher, Tenorsaxophon 
Ingmar Kerschberger, Altsaxophon 
Nicolai Daneck, Klavier 
 
Es wird gebeten, sich über 
den Link https://www.merdin-
ger-kunstforum.de/reservieren/  
möglichst verbindlich anzumel-
den, da gemäß der Reservierun-
gen gestuhlt wird. Aktuell sieht es 
so aus, dass bei den Konzerten 
eines der drei Gs (geimpft, ge-
nesen oder getestet) erfüllt sein 
muss. 
Der Eintritt zu diesem Konzert 
kostet 14 € / erm. 10 €.

Sommerprogramm 
Die besondere Flora und Fauna 
möchte entdeckt werden. Das ak-
tuelle Programm können Sie un-
ter www.naturzentrum-kaiserstuhl.
de nachlesen/ausdrucken. Zu den 
Exkursionen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Die Vorlage eines Co-
rona-Tests ist entfallen. Bitte denken 
Sie an gutes Schuhwerk, Wasser und 
Sonnenschutz. 
  
Besuchen Sie uns in unseren Aus-
stellungsräumen, holen Sie sich 
Tipps und Informationen oder lassen 
Sie sich von uns ganz persönlich be-
raten. Wir zeigen aktuell eine neue 
Fotoausstellung „Faszination Na-
turfotografie“  mit Tierfotos rund um 
den Kaiserstuhl von Hannes Bonz-
heim. 
  
Samstag, 26.6., 18-20 Uhr 
Biologische Vielfalt in den Löss-
wänden bei Endingen 
Was haben Blumen, Bienenfres-
ser und Wildbienen miteinander 
zu tun? Endingen, P bei Stadthal-
le/Gasthaus Schützen, Hannelore 
Heim, 7 €. Bitte Fernglas mitbringen. 
  
Sonntag, 27.6., 9-11.30 Uhr 
Vogelwelt am Belschberg 
Entdecken Sie gemeinsam mit einem 
jungen, ambitionierten Ornithologen 

Bienenfresser, Schwarzkehlchen, 
Wiedehopf, Zaunammer und vieles 
mehr. Wasenweiler, P Bahnhof, Han-
nes Bonzheim, 7 €. Bitte Fernglas mit-
bringen. Nur noch wenige Plätze! 
  
Samstag, 3.7., 14.30-17.30 Uhr 
Vulkan-Genusstour 
Naturwanderung auf dem Prozes-
sionsweg zur geschichtsträchtigen 
Katharinenkapelle, durch unberühr-
te Lösshohlwege erreichen wir die 
Brundelhütte zur Kaffepause (7 km). 
Amoltern, P beim Bergfriedhof, Zu-
bringerdienst vom Bahnhof Endin-
gen, Klaus Hesslenberg, 11 € inkl. 
Kaffee + „Schnaigerle“ Kaiserstühler 
Walnusstorte. Anmeldung hier unter 
TEL 07642 921010 
  
Sonntag, 4.7., 14-17 Uhr 
Schmetterlinge am Badberg 
Ein erlebnisreicher Spaziergang mit 
Infos über Biologie, Ökologie und 
Naturschutz heimischer Tagfalter. 
Alt-Vogtsburg, am Brunnen vor Gast-
haus Rössle, Martin Oehler, 7 € 
  
Öffnungszeiten: 
Montag + Donnerstag 10-12 Uhr,
Samstag 15-17 Uhr 
Einlass nur mit Mund-Nasenschutz, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email:
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Mit Recht in die Zukunft! 
Die wichtigste Ressource der Jus-
tiz sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, weshalb der Ausbil-
dung in der Justiz ein hoher Stel-
lenwert zukommt. 

Das Oberlandesgericht Karlsruhe bie-
tet interessante Ausbildungsplätze für 
Realschüler und duale Studienplätze 
für Abiturienten an.

Die Auszubildenden und Studenten 
werden mit einem Wechsel von The-
orie und Praxis umfassend auf ihre 
vielseitigen künftigen Aufgaben vor-
bereitet und lernen die verschiedens-
ten Fachbereiche der Justiz kennen. 
Je nach Ausbildung stehen Gerichte, 
Staatsanwaltschaften und Gerichts-
vollzieher als Ausbildungsstellen zur 
Verfügung. Wer zur Justiz kommt, er-
lebt Ausbildung für die Praxis. Team-

arbeit und Eigenverantwortung wer-
den hierbei großgeschrieben. 
Fertigkeiten zur Kommunikation und 
Kooperation in berufstypischen Si-
tuationen werden ebenso vermittelt 
wie die Fähigkeit, dem Bürger als An-
sprechpartner zur Verfügung zu ste-
hen. Nach erfolgreicher Ausbildung 
sind Aufstiegsmöglichkeiten sowie 
Fort- und Weiterbildung selbstver-
ständlich möglich.
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Das Oberlandesgericht Karlsru-
he bietet zum Einstellungstermin  
01.09.2022 folgende Ausbildungen 
an:

Justizfachangestellte/r (w/m/d) 
  
Die Ausbildung in Bestzeit für vielsei-
tige Aufgaben in der Justiz. 
Justizfachangestellte sind bei Ge-
richten und Staatsanwaltschaften für 
einen reibungslosen Bürobetrieb ver-
antwortlich. Ohne sie wäre eine funk-
tionierende Justiz undenkbar. 
  
Wenn Sie sich für diesen Beruf ent-
scheiden, erwartet Sie eine span-
nende Ausbildung bei Gerichten und 
Staatsanwaltschaften vor Ort (z.B. 
in Karlsruhe, Bruchsal, Pforzheim, 
Mannheim oder Heidelberg), be-
gleitet von theoretischem Unterricht 
in einer Berufsschule. Bereits nach 
zweieinhalb Jahren Ausbildung und 
bestandener Prüfung stehen Ihnen im 
Team mit netten Kollegen viele Mög-
lichkeiten in unterschiedlichen Aufga-
benbereichen offen. 
  
Nach einer einjährigen Berufspraxis 
bieten wir die Chance eine sechs-
monatige Zusatzausbildung für die 
Beamtenlaufbahn des mittleren Jus-
tizdienstes (Justizfachwirt/in) zu ab-
solvieren. 

Diplom-Rechtspfleger/in (FH) 
(w/m/d) 

  
Mit diesem Studium eröffnen sich tol-
le Perspektiven: Theorie und Praxis 
im Wechsel, Bezahlung von Anfang 
an und ein sicherer und abwechs-
lungsreicher Arbeitsplatz als Beamter 
im gehobenen Dienst. 

Rechtspfleger sind verantwortlich für 
Entscheidungen in vielen rechtlichen 
Angelegenheiten. Das Besondere: sie 
sind bei ihren Entscheidungen nicht 
an Weisungen von Vorgesetzten, 
sondern nur an Recht und Gesetz ge-
bunden. 

Gerichtsvollzieher/in (LL.B.) 
(w/m/d) 

  
Der neue juristische Studiengang für 
Menschen mit Organisationstalent  
und Fingerspitzengefühl! 
  
Für ein effektives Rechtssystem über-
nehmen Gerichtsvollzieherinnen und 
Gerichtsvollzieher eine unersetzliche 
Aufgabe. Wenn trotz Urteils keine 

Zahlung geleistet wird, sind Gläubiger 
auf Gerichtsvollzieherinnen und Ge-
richtsvollzieher angewiesen, um an 
ihr Geld zu kommen. 
  
Der vielseitige Bachelor-Studiengang 
bietet eine ausgewogene Mischung 
aus Theorie und Praxis, Bezahlung 
von Anfang an und als Perspektive 
einen interessanten Beruf, der Selb-
ständigkeit und Eigenverantwortlich-
keit mit der Sicherheit des Beamten-
status und einer attraktiven Vergütung 
verbindet. 

Interessiert? Dann gleich online be-
werben unter www.olg-karlsruhe.de . 
 
 
Fragen zur Nebenkostenab-
rechnung? Kostenlose  
Beratung durch den 
Stromspar-Check! 
Umfassend geschulte Stromspar-
Teams spüren Einsparpotenziale bei 
Strom, Wasser und Heizen auf. Sie 
geben praktische Tipps zum energie-
effizienteren Nutzungsverhalten und 
helfen mit kostenlosen Soforthilfen: 
z.B. LEDs, schaltbaren Steckerleis-
ten, wassersparenden Duschköpfe 
etc. So können Energieverbrauch 
und -kosten sofort reduziert werden. 
Haushalte mit geringem Einkommen 
können sich auf Wunsch ihre Neben-
kostenabrechnung erklären lassen. 
Eine Anmeldung zum Stromspar-
Check genügt. Die Beratung ist ge-
bührenfrei. 

Seit 2008 gibt es diese bundesweite 
Initiative, in der der Deutsche Cari-
tasverband und der Bundesverband 
der Energie- und Klimaschutzagen-
turen Deutschlands (eaD) die Be-
kämpfung von Energiearmut und die 
Erreichung von Klimaschutzzielen 
verknüpfen. Gefördert wird das er-
folgreiche Projekt vom Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz, 
und nukleare Sicherheit im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiati-
ve. Weitere Förderer sind der Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald, die 
Elektrizitätswerke Schönau und das 
Autohaus Krüger in Bad Krozingen. 
Die Beratung findet am Telefon und 
bei einem Hausbesuch statt, zusätz-
lich gibt es auch die Online-Beratung 
und die Beratung in der Sprechstun-
de. 

Den Stromspar-Check können alle 
Haushalte kostenlos nutzen, die So-
zialleistungen beziehen oder deren 

Einkommen unterhalb der Pfän-
dungsfreigrenze liegt. Interessierte 
Haushalte melden sich gerne unter 
0761/8965-459 oder stromspar-
Check@caritas-bh.de an. 

Weitere Informationen gibt es auf 
www.caritas-breisgau-hochschwarz-
wald.de 
 
 
Präventionshinweise des Poli-
zeipräsidiums Freiburg aufgrund 
aktueller Betrugsstraftaten

Corona-Maschen der  
Betrüger 
Die ernste Lage im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie nutzen 
auch Kriminelle für ihre Machenschaf-
ten. Sie geben sich als Covid-19-Tes-
ter, Spendensammler oder infizierte 
Enkel aus, um Menschen um Geld 
und Wertsachen zu betrügen. Ins-
besondere ältere Menschen werden 
derzeit Opfer einer Abwandlung des 
Enkeltricks im Zusammenhang mit 
den Corona-Virus. Am Telefon geben 
sich die Täter als Angehörige aus 
und behaupten, mit dem Coronavi-
rus infiziert zu sein. Die Kriminellen 
täuschen vor, finanzielle Unterstüt-
zung für die Behandlung zu benö-
tigen. Sie bitten ihre Opfer um Geld 
und andere Wertgegenstände, die ein 
Freund abholen wird. 
  
Personen, die von erkrankten An-
gehörigen telefonisch kontaktiert 
werden, sollten bei Geldforderun-
gen besonders misstrauisch wer-
den!
•	 Fordern Sie Anrufer grundsätzlich 

dazu auf, den vollständigen Na-
men des Enkels, der Nichte usw. 
selbst zu nennen. Lassen Sie sich 
nicht dazu verleiten, Namen zu er-
raten.

•	 Wenn Sie Anrufer nicht sofort er-
kennen: Fragen Sie nach Dingen / 
Begebenheiten, die nur der echte 
Verwandte kennen kann.

•	 Rufen  Sie Verwandte unter der 
Ihnen bekannten Telefonnummer 
zurück.

•	 Geben Sie keine Details zu Ihren 
familiären oder finanziellen Verhält-
nissen preis.

•	 Wenden Sie sich sofort an die Poli-
zei unter 110, wenn Ihnen die Situ-
ation verdächtig erscheint.

Auch Unternehmen sind betroffen 
Während der Corona-Pandemie ha-
ben es Kriminelle aber auch auf Un-
ternehmen abgesehen. Betrüger ver-
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suchen getarnt als Mitarbeitende 
offizieller Stellen an sensible Daten 
zu gelangen. Einbrecher hingegen 
räumen Firmen aus, weil diese wäh-
rend der Corona-Krise auch tagsüber 
leer stehen.
•	 Informieren Sie Ihre Mitarbeiter 

über die Vorgehensweise der Täter.
•	 Gehen Sie grundsätzlichvorsich-

tig mit sensiblen, firmeninternen 
Daten um. Weisen Sie Mitarbeiten-
de an, keine sensiblen Daten am 
Telefon oder per E-Mail herauszu-
geben.

•	 Kontaktieren Sie selbst die für 
Sie zuständige Arbeitsagentur, 
ob sich tatsächlich ein Mitarbeiten-
der bei Ihnen melden sollte. Suchen 
Sie die Kontaktdaten der Agentur 
selbst heraus und folgen Sie keinen 
Links in der E-Mail.

•	 Nutzen Sie für Anträge auf Sofort-
hilfe ausschließlich die Vorlagen 
und Internetseiten von offiziellen 
Landesstellen. Dies sind Ministe-
rien und Landesförderbanken mit 
Unterstützung der Industrie-und 
Handelskammern.

 
Haben Sie weitere Fragen oder 
möchten Sie sich beraten lassen, so 
melden Sie sich gerne über freiburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de. 
Wir möchten, dass Sie sicher le-
ben!  

Ihr Polizeipräsidium Freiburg

NaturTipp im Juni  
Der Kolibri, der ein Schmetterling 
ist
Mit etwas Glück können Garten-Be-
sitzer*innen ab Mitte Juni bis in den 
September Taubenschwänzchen be-
obachten
Viele nennen es auch Garten-Koli-
bri. Denn das Taubenschwänzchen 
(Macroglossum stellatarum) schwirrt 
gerne mit rund 80 Flügelschlägen pro 
Sekunde in unseren Gärten herum. 
So schafft es in einer Minute bis zu 
150 Besuchen an Blüten. Dabei bleibt 
es wie ein kleiner Hubschrauber in 

der Luft vor der Blüte stehen, um mit 
seinem Rüssel Nektar zu saugen. Da-
mit ist es anderen Schmetterlingen 
weit überlegen. Denn sie kommen 
durchschnittlich auf zehn bis 15 Flü-
gelschlägen in der Sekunde.

Naturbeobachtung
Ursprünglich kommt das Taubens-
chwänzchen aus dem Mittelmeer-
raum. Die Tiere mögen es trocken 
und warm. Sie profitieren vom Klima-
wandel. Taubenschwänzchen können 
in unterschiedlichen Landschaftsräu-
men vorkommen. Sie sind überall da, 
wo es nektarreiche Futterpflanzen 
gibt. Die Garten-Kolibris saugen ger-
ne an blauen und rotvioletten Blüten 
mit langen und engen Blütenkelchen 
wie dem Rotklee und Luzernen, aber 
auch an Garten- und Balkonpflanzen 
wie Fuchsien, Petunien, Buddleja und 
Phlox. Dagegen meiden sie dichte 
Wälder.

Taubenschwänzchen fliegen gerne 
bei schönem Wetter mit viel Sonne 
und wenig Wind aus. Sie kommen 
auch in Parks, Gärten oder in Städten 
an Balkonen vor, wenn dort blühen-
de Pflanzen wachsen. In Mitteleuropa 
können Schmetterlings-Freund*innen 
die Falter vor allem ab Ende Juni bis 
in den August und sogar September 
beobachten.

Aussehen: Ähnlichkeit mit Tauben
Den kleinen Schwärmer erkennt man 
relativ einfach. Sein Name verrät 
schon vieles. Er hat schwarz-, braun- 
und weißgefärbte Haarbüschel an 
seinem Hinterleib, die an Schwanz-
federn von Tauben erinnern. Der 
Saugrüssel sieht aus wie ein langer, 
dünner Schnabel. Taubenschwänz-
chen haben graubraune Vorderflü-
geloberseiten mit zwei unauffälligen, 
schmalen, gewellten, dunkelbraunen 
Binden. Die deutlich kleineren Hinter-
flügel sind orangebraun und am Au-
ßenrand schwarz umrandet.

Wie bei allen Raupen aus der Familie 
der Schwärmer haben auch die Tau-
benschwänzchen-Raupen am Hin-
terleib einen auffälligen Stachel: das 

Analhorn. Bei der Taubenschwänz-
chen-Raupe ist es bläulich mit gelber 
Spitze. Damit versuchen sie Fress-
feinde abzuschrecken.

Lebensweise: rastloser Schwärmer 
mit hohem Energiebedarf
Die meisten Schwärmer sind dämme-
rungs- und nachtaktiv. Nicht aber das 
Taubenschwänzchen. Es ist rastlos 
von Sonnenaufgang bis -untergang 
unterwegs. Das kostet viel Energie. 
Zum Glück ist es mühelos in der Lage, 
in sehr kurzer Zeit sehr viel Nektar zu 
tanken. Eine tödliche Gefahr können 
allerdings gefüllte Blüten ohne Nektar 
werden. Wenn es diese Blüten erfolg-
los anfliegt, sind seine Energiereser-
ven sehr schnell aufgebraucht.

Taubenschwänzchen erledigen al-
les im Flug – so auch das Eierlegen. 
Das Weibchen heftet ein bis zwei Eier 
an die Spitze von Labkrautpflanzen. 
Denn Wald-Labkraut, Wiesen-Lab-
kraut, Echtes-Labkraut oder Klet-
ten-Labkraut sind die Leibspeisen 
der Raupen. Nach sechs bis acht 
Wochen verpuppen sie sich. Dabei 
verkriechen sie sich im Erdreich und 
bauen ein Gespinst aus lockeren Fä-
den. Noch im selben Jahr schlüpfen 
die Falter und die nächste Generati-
on fliegt wieder zurück in den Süden. 
Nur wenige schaffen es bei uns an 
gut geschützten Orten als Falter zu 
überwintern.

Natürliche Feinde gibt es hierzulan-
de vor allem für die Raupen, die ein 
Leckerbissen für insektenfressen-
de Singvögel sind. Der erwachsene 
Schmetterling ist als Nahrungsquelle  
zu groß und zu dick. Nur in wärmeren 
Weinbaugebieten wie dem Kraichgau 
oder dem Kaiserstuhl wird ihnen der 
Bienenfresser als Großinsektenjäger 
gefährlich. Auch diese Vögel sind aus 
den Mittelmeer-Regionen zu uns ein-
gewandert.

Kontakt für Rückfragen: 
Angela Koch, Referentin für Öffent-
lichkeits- und Pressearbeit, BUND 
Baden-Württemberg, angela.koch@
bund.net; 0176 240 43 107
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